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Kunstwerk für Herzog-Stiftung
Tobias Koch unterstützt soziales Projekt – Kooperation mit Bundespolizei

Berlin / Nieheim (hai). Mit
seiner Kunst hilft er anderen
Menschen. Der Nieheimer
Tobias Koch hat auf der
Internationalen Luft- und
Raumfahrtausstellung (ILA)
in Berlin eines seiner bemer-
kenswerten Werke für die
Christiane Herzog-Stiftung
(Hilfe bei Mukoviszidose, ei-
ner genetisch bedingten
Stoffwechselkrankheit) zur
Verfügung gestellt. 

Der Parlamentarische
Staatssekretär beim Bundes-
minister des Innern, Dr. Ole
Schröder, besuchte jetzt den
Stand des Bundespolizei-
Flugdienstes. Dabei über-
reichte der Vizepräsident des
Unternehmens Eurocopter
Deutschland, Thomas Hein,
an die Vertreterin der Muko-
viszidose-Stiftung, Anne Fall-
ois, einen Scheck in Höhe von

2500 Euro. Grund für diese
Spende ist das Kunstwerk
des Objektkünstlers Koch ge-
wesen, der seit Jahren mit
Freude eines seiner Arbeiten
für die Christiane Herzog-
Stiftung kostenlos abgibt. 

Der Staatssekretär nutzte
die Gelegenheit, sich bei allen
Beteiligten für das hohe En-
gagement zu bedanken.

Koch ist bei der Messe mit
mehreren Ständen vertreten
gewesen. Er sagte gestern
dem WESTFALEN-BLATT:
»Das Interesse an meinen
Kunstwerken war erneut
groß, Besucher kamen aus
allen Teilen der Welt.« Das
gespendete Werk, das nun
mit der Firma Eurocopter
einen neuen Besitzer gefun-
den hat, sei ein künstlerisch
aufgearbeitetes Getriebege-
häuse eines Hubschraubers.

Feierstunde während der Flieger-Messe in Berlin (von links):
Künstler Tobias Koch aus Nieheim, Thomas Hein (Eurocop-
ter), Staatssekretär Dr. Ole Schröder (Bundesministerium),
Anne von Fallois (Mukoviszidose-Stiftung), der stellvertreten-
de Abteilungsleiter Ralf Göbel (Ministerium) und der Direktor
in der Bundespolizei, Achim Friedl. Foto: Bundespolizei
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Steinheim
Vereine und Verbände

Shantychor »MC Harmonie«: 20
Uhr Chorprobe im Vereinslokal
»Hotel Hubertus«.
Dart-Club: Übungsabend der
A-Liga, Treffpunkt: 18 Uhr Kegel-
klause »Zur lustigen Pumpe«.
Kleiderökumene Steinheim: von 9
bis 12 Uhr, Bahnhofstraße 6.
TV Steinheim: 19 Uhr Walking-/
Nordic-Walking-Treff, Parkplatz
Steinheimer Holz.
Schützenfest in Steinheim: 18.30
Uhr Ökum. Gottesdienst, 19.30
Uhr Aufstellen des Bataillons auf
dem Marktplatz, anschl. Toteneh-
rung und Großer Zapfenstreich auf
dem Ehrenfriedhof (bei schlech-
tem Wetter in der kath. Kirche),
Abmarsch zum Festzelt, anschl.
Platzkonzert.
Kath. Öffentliche Bücherei: 16 bis
18 Uhr geöffnet, Hinter der Mauer.

NNotdiensteotdienste

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: St. Nikolaus-
Apotheke, Marktstraße 6, Nie-
heim, � 0 52 74/12 12.

Mit der VHS
auf Spier-Visite

Bergheim (WB). In Kooperation
mit der Firma Spier bietet die VHS
eine Besichtigung des heimischen
Unternehmens an. »In einer Prä-
sentation wird den Teilnehmern
der strukturelle Aufbau des Unter-
nehmens mit seiner langjährigen
Historie vorgestellt«, sagte gestern
eine Sprecherin. Die Teilnehmer
erhalten neben Informationen
zum Leistungsspektrum und der
Produktpalette auch Einblicke in
einen der modernen Produktions-
betriebe der europäischen Aufbau-
und Anhängerhersteller. Die Be-
sichtigung findet am 1. Juli von 18
bis 20.15 Uhr auf dem Betriebsge-
lände der Firma Spier (Schorlemer
Str. 1) in Bergheim statt. Verbindli-
che Anmeldungen nimmt die VHS
bis zum 23. Juni telefonisch unter
� 0 52 53/88 17 00 entgegen.

Schützen feiern in Steinheim
Steinheim (am). Die Ma-

jestäten putzen sich he-
raus, die Schützen machen
sich bereit: Heute, Freitag,
beginnt das große Schüt-
zenfest des Bürgerschüt-
zenvereins in Steinheim.
Los geht es um 18.30 Uhr
mit einem ökumenischen
Schützengottesdienst in der
Katholischen Kirche. Das
Bataillon stellt sich um
19.30 Uhr auf dem Markt-
platz auf und marschiert
zur Totenehrung und Gro-
ßem Zapfenstreich am Eh-
renfriedhof. Anschließend
beginnt das Platzkonzert
im Festzelt. 

Am Samstag, 19. Juni,
treten die Kompanien um
13 Uhr bei den Hauptleu-
ten an, das Bataillon stellt
sich um 14 Uhr auf dem
Marktplatz auf. Dann folgt
ein Höhepunkt des Schüt-
zenfestes: der Vorbei-

marsch der Schützen an
den neuen Regenten. An-
schließend setzt sich der
Umzug zum Festzelt in Be-
wegung. Dort beginnt um
20 Uhr der Ball. 

Antreten am Sonntag ist
um 13 Uhr, um 14 Uhr trifft
sich das Bataillon auf dem
Marktplatz. Erneut halten

die Majestäten unter dem
Beifall des Publikums eine
Parade ab. Der Festball am
Sonntag beginnt um 18
Uhr. 

Das Schützenfest klingt
am Montag, 21. Juni, von
9.30 Uhr an mit einem
gemeinsamen Frühstück
der Kompanien aus. 

René Quetschke und Julia
Thiet sind das neue Kö-
nigspaar. Fotos: Wilfert

Thomas Kuphal und Da-
niela Schwarze glänzen
als Kronprinzenpaar. 

Rochus-Cup für
guten Zweck
Steinheim (nf). Während unsere

Fußballnationalspieler derzeit in
Afrika spielen, gehen die Kicker
beim zweiten Rochus-Cup in Stein-
heim für ein guten Zweck an den
Start. Ein vom Förderverein des
Krankenhauses ausgerichtetes
Turnier findet am 26. Juni auf dem
Sportplatz am Freibad statt. Es
haben sich bislang acht Hobby-
teams gemeldet. Titelverteidiger
ist die Volksbank Steinheim. Die
Organisatoren hoffen auf gutes
Wetter und eine rege Fanunter-
stützung. Für das leibliche Wohl
werde gesorgt. Auch attraktive,
von der Volksbank Steinheim zur
Verfügung gestellte Preise winken.
Der Erlös kommt dem Förder-
verein Krankenhaus und Notfall-
rettung Steinheim sowie der Ju-
gendarbeit des SV 21 zugute.

Frohe Botschaft
Steinheimer Brieftaubenverein blickt auf eine 90-jährige Geschichte

S t e i n h e i m  (nf). Zwölf
Sportfreunde sind vor 90 Jah-
ren in der Emmerstadt zusam-
men gekommen, um sich dem
Brieftaubensport zu verschrei-
ben. Es ist der Beginn einer
großen Leidenschaft, bei der
sich alles um die kleinen Stars
der Lüfte dreht. 

Im Lokal Wittenbrink trafen sich
1920 die Tierfreunde Konrad
Lücking, Karl Becher, Johannes
Junker, Bernhard Breker, Her-
mann Faber, Wilhelm Faber, Ernst
Hausmann, Georg Pott, Fritz
Schlüter, Hermann Rossius, Jo-
hannes Ovenhausen, Franz Rohde
– und die Jugendlichen Otto Alten-
abend, Heinrich Spilker und Alois
Schriegel, um einen Brieftauben-
verein zu gründen. »Frohe Bot-
schaft« nannten sie ihren neuen
Verein, der beim Verband Deut-
scher Brieftaubenvereine unter
der Nummer 02680 eingetragen
ist. Bei der Ortspolizeibehörde
wurden die Statuten des neuen
Vereins mit dem Verzeichnis der
Gründungsmitglieder beglaubigt.

Konrad Lücking wurde Vorsit-
zender. Jetzt hat die Gemeinschaft,
die zu den ältesten Brieftauben-
vereinen der Region gehört, in
Steinheim ihren 90. Geburtstag
feiern können.

Bereits im Gründungsjahr er-
wies sich der neue Verein als sehr
tatkräftig. Mit Holzhausen-
Pyrmont wurde eine Reisevereini-
gung unter dem Namen »Reisever-
einigung der Emmertaler« gegrün-
det. Noch im Dezember des glei-
chen Jahres fand eine erste Aus-
stellung statt. Gut bekannt sind die
weiteren Vorsitzenden, die im al-
ten Protokollbuch namentlich ver-
zeichnet sind: Heinrich Nigge-
mann (ab 1921), Rektor Humbert
(ab 1924), Johannes Ovenhausen
(1927). In den dreißiger Jahren
lagen die Aufgaben der Vereins-
führung in den Händen von Josef

Krüger sen. Als Pionier des Brief-
taubensports wirkte der Verein in
seinem Umfeld, dass in den folgen-
den Jahrzehnten mit der Verbrei-
tung dieses Sports weitere Vereine
wie Wöbbel, Lothe und Billerbeck
aus dem Verein »Frohe Botschaft«
hervorgingen. Nach 1945 ging es
mit dem Taubensport wieder steil
bergauf. 1949 wurde die Reisever-
einigung Steinheim und Umge-
bung gegründet, der Verein »Fro-
he Botschaft« hatte daran einen
großen Anteil. Josef Niggemann
war von 1946 bis 1997 Vorsitzen-
der. In dieser Zeit erlebte der
Verein einen blühenden und stei-
len Aufschwung. Das Engagement
von Niggemann erfuhr im Jahre
1983 eine besondere Würdigung,
als der Steinheimer zum Ver-
bandsehrenmitglied des Deut-

schen Brieftaubenverbandes er-
nannt wurde. Viele Titel und
Meisterschaften zeugen von den
sportlichen Erfolgen. Auf Nigge-
mann folgte Fritz Mühlenberend,
aktuell steht Josef
Lohre an der Spitze
von »Frohe Bot-
schaft«.

Heute zählt der
Verein zehn Mitglie-
der, die ihrem Hobby,
der Brieftaubenzucht,
engagiert nachgehen.
Regelmäßig schicken
die Steinheimer Taubenzüchter ih-
re Renner der Lüfte zu den Altflü-
gen und den Flügen für Jungvögel.
Für die Mitglieder ist ihr Hobby
Tauben ein Erlebnis. Es sei schon
beeindruckend, wie sich Tauben
entwickeln. »Es ist für jeden Züch-

ter prickelnd, wenn die Tauben
von ihren Preisflügen zurück kom-
men. Auch wenn ein Züchter 100
Tauben im Schlag hat, kennt er
jede einzelne – und selbst die in

der Luft«, erklärt Jo-
sef Lohre die Faszi-
nation im Umgang
mit den Rennern der
Lüfte, die bis zu 20
Jahre alt werden
können. Auch die ge-
sunde Rivalität in-
nerhalb eines Ver-
eins ist wichtig, denn

jeder möchte die meisten Preise
kassieren. Den Vorstand bilden
heute Josef Lohre (Vorsitzender
und Geschäftsführer), Josef Krüger
(stellvertretender Vorsitzender
und Schriftführer) sowie G
Mühlenberend (Reisekassiere

Seit neun Jahrzehnten besteht der Brieftaubenverein
»Frohe Botschaft Steinheim« (von links): Paul
Löneke, Josef Krüger, Vorsitzender Josef Lohre,

Günter Mühlenberend, Helmut Ovenhausen, Karl
Strato und Gerd Mahlmann. Regelmäßig schicken die
Steinheimer ihre Tiere zu den Flügen. Foto: Wilfert

»Als Züchter
kennt man jede
seiner Tauben –
und selbst die in
der Luft.«

Josef L o h r e




